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Bachelor of Science Psychologie 

Der Bachelorstudiengang Psychologie vermittelt in sechs Semestern  

- Kenntnisse über 

 die Grundlagenfächer der Psychologie (Allgemeine Psychologie, Entwicklungspsycholo-

gie, Sozialpsychologie, Differentielle Psychologie und Methodenlehre), 

 drei Hauptfelder der Psychologie: Kognitive Neurowissenschaften, Wirtschaftspsycholo-

gie und Klinische Psychologie, 

 Psychologische Diagnostik, Biopsychologische und Medizinische Grundlagen, Pädagogik, 

 

 den Aufbau und die Auswertung wissenschaftlicher Untersuchungen und Experimente,  

 diagnostische, beratende und psychotherapeutische Aufgaben von Psycholog*innen. 

 

- Kenntnisse und Fertigkeiten  

 für die Durchführung (berufs-)praktisch-psychologischer Tätigkeiten, 

 zur Analyse, Überprüfung und Bewertung psychologischer Tätigkeiten, 

 des wissenschaftlichen Arbeitens. 

 

Eckdaten in Kürze 

- Regelstudienzeit: 6 Semester (einschließlich der Bachelorarbeit) 

- Beginn: jeweils zum Wintersemester 

- Studienleistungen: Kreditpunkte (= KP: insgesamt 180) 

- Modulstruktur: Themenbereiche sind zu Modulen zusammengefasst  

- Inhalte der Module/Modulbereiche: 

 Methodenlehre (Einführung in Forschungsmethoden, Statistik und angewandte Daten-

analyse, Forschungsorientiertes Praktikum), 

 Allgemeine Psychologie (Kognition, Lernen, Evolution & Emotion, Motivation & Hand-

lung), 

 Intra- und Interpersonelle Prozesse (Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Diffe-

rentielle Psychologie), 

 Kognitive Neurowissenschaft (Biopsychologie, Neuropsychologie), 

 Arbeits-, Organisations- und Wirtschaftspsychologie, 

 Klinische Psychologie und Psychotherapie (Störungslehre, Berufsethik und Berufsrecht, 

Psychotherapeutische Verfahrenslehre, Prävention und Rehabilitation), 

 Psychologische Diagnostik (Testtheorie & Testkonstruktion, Diagnostik), 

 Biopsychologische und Medizinische Grundlagen (Gehirn und Verhalten, Genetik, biologi-

sche Grundlagen psychischer Störungen und Grundlagen der Pharmakologie), 

 Pädagogik. 

 

Modulstruktur 

Der Bachelorstudiengang Psychologie ist modular aufgebaut. Es ist grundsätzlich erforderlich, alle 

Lehrveranstaltungen, die ein Modul bilden (z.B. Vorlesungen und Seminare) zu absolvieren, um die 

ausgewiesenen Kreditpunkte sowie eine Gesamtnote für das Modul bescheinigt zu bekommen. 
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Leistungsnachweise 

Die Leistungsnachweise im Studium erfolgen über die Vergabe von Kreditpunkten. Diese werden je 

nach Arbeitsaufwand für die zu erbringende Leistung in den entsprechenden Veranstaltungen eines 

Moduls berechnet. Solche Leistungen können unterschiedlicher Art sein: 

- Schriftliche Klausuren 

- Schriftliche Hausarbeiten 

- Besuch von Lehrveranstaltungen (regelmäßige Teilnahme, Referate etc.) 

- Orientierungspraktikum und Berufsqualifizierende Tätigkeit I 

- Bachelorarbeit: Selbständige wissenschaftliche Bearbeitung einer empirischen Fragestellung 

Die Anzahl der Kreditpunkte sagt nichts über die Güte der Leistung aus, sondern dokumentiert ledig-

lich, dass diese erfolgreich erbracht wurde. Eine Benotung der Leistung erfolgt zusätzlich. Studienleis-

tungen werden mit Hilfe dieses Systems international vergleichbar, was Studienortwechsel und Aus-

landssemester erheblich vereinfacht.  

 

Überblick über den Studiengang Psychologie 

Die Tabelle1 bietet eine Übersicht über die Module und die ihnen zugeordneten Lehrveranstaltun-

gen. Zusätzlich werden die Anzahl der zu erwerbenden Kreditpunkte (KP) angegeben. Nähere Be-

schreibungen der einzelnen Module bzw. Lehrveranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Modulhand-

buch des Bachelorstudiengangs Psychologie auf der Homepage der Fakultät für Psychologie.  

 

Bachelorarbeit 

Das Ziel einer Bachelorarbeit besteht darin, sich selbstständig mit einem Problem aus dem Gebiet der 

Psychologie zu beschäftigen und dieses unter der Verwendung der psychologischen Standardmetho-

den zu bearbeiten. Der/die Studierende soll dabei unter Beweis stellen, dass er/sie dazu in der Lage 

ist, unter Rückgriff auf die erworbenen wissenschaftlichen Erkenntnisse und Methoden eigenständig 

eine wissenschaftlich orientierte Fragestellung zu bearbeiten. 

Die Arbeit ist in Form eines Manuskripts zu erstellen, dessen Format vom Betreuer der Bachelorar-

beit genauer festgelegt wird. Die Themen werden in der Regel im fünften Semester vergeben. Für die 

Datenerhebung und die Abfassung der Arbeit stehen sechs Wochen zur Verfügung. 
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Tabelle 1: Bachelor of Science Psychologie 

Die Studierenden müssen 21 KP aus dem Bereich "Allgemeine Psychologie" (die Module „Kogni-

tion“ und „Lernen“ sind hierbei Pflicht), 21 KP aus dem Bereich Intra- und Interpersonelle Pro-

zesse", 26 KP aus dem Bereich "Wissenschaftliche Methodenlehre", 20 KP aus dem Bereich „Klini-

sche Psychologie“, 12 KP aus dem Bereich „Biopsychologische und medizinische Grundlagen“, 12 KP 

aus dem Bereich „Psychologische Diagnostik“, 6 KP aus dem Bereich Pädagogik, 3 KP aus Versuchs-

personenstunden, 5 KP im Orientierungspraktikum und 8 KP aus der Berufsqualifizierenden Tä-

tigkeit I erwerben. Aus den Vertiefungsmöglichkeiten „Kognitive Neurowissenschaft“ (das Modul 

„Biopsychologie“ ist hierbei Pflicht) und „Wirtschaftspsychologie“ sind einmal 6 und einmal 9 KP 

zu erbringen. Die Studierenden können wählen, in welcher Vertiefungsmöglichkeit sie 9 KP und 

in welcher sie 6 KP erbringen wollen. Hinzu kommen 13 KP mit der Bachelorarbeit und dem Pro-

jektorientierten Seminar. Darüber hinaus müssen 18 KP frei wählbar erworben werden. Frei 

wählbar sind Lehrveranstaltungen oder Module, die entweder an der Fakultät für Psychologie (so-

fern sie nicht bereits erfolgreich im Pflichtbereich absolviert wurden) oder an anderen Fakultäten 

der Ruhr-Universität Bochum angeboten werden. 

 

Bereiche/Module Kreditpunkte 

Allgemeine Psychologie (21 KP)  

Kognition 9 KP  

Lernen 6 KP  

Evolution & Emotion 6 KP  

Motivation und Handlung 6 KP  

Intra- und Interpersonelle Prozesse (21 KP)  

Entwicklungspsychologie 9 KP  

Sozialpsychologie 6 KP  

Differentielle und Persönlichkeitspsychologie 6 KP  

Wissenschaftliche Methodenlehre (26 KP)  

Einführung in Forschungsmethoden, Statistik und an-
gewandte Datenanalyse 1 

6 KP  

Statistik und Datenanalyse 2 6 KP  

Statistik und Datenanalyse 3 6 KP  

Forschungsorientiertes Praktikum 8 KP  

Kognitive Neurowissenschaft (6/9 KP)  

Biopsychologie 6/9 KP  

Neuropsychologie 6 KP  
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Wirtschaftspsychologie (6/9 KP)  

Arbeits-, Organisations- & Wirtschaftspsychologie 6/9 KP  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Klinische Psychologie und Psychotherapie (20 KP) 

Störungslehre, Berufsethik und Berufsrecht 10 KP 

Psychotherapeutische Verfahrenslehre, Prävention und Reha-
bilitation 

10 KP 

Psychologische Diagnostik (12 KP) 

Testtheorie & Testkonstruktion 6 KP 

Diagnostik 6 KP 

Biopsychologische und medizinische Grundlagen (12 KP) 

Gehirn und Verhalten 6 KP 

Genetik, biologische Grundlagen psychischer Störungen und 
Grundlagen der Pharmakologie 

6 KP 

Pädagogik (6 KP) 

Pädagogik 6 KP 

Frei wählbar 18 KP 

Berufsqualifizierende Tätigkeit I 8 KP 

Orientierungspraktikum 5 KP 

Bachelor-Arbeit und POS 13 KP 

Versuchspersonenstunden 3 KP 

Summe 180 KP 
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Berufspraktische Tätigkeiten (Praktika) 

Während des Studiums müssen berufspraktische Tätigkeiten (Orientierungspraktikum und Berufs-

qualifizierende Tätigkeit I) im Umfang von 390 Stunden in einem für die Psychologie relevanten Be-

rufsfeld absolviert werden. Studierende mit dem Ziel der Approbation müssen die berufspraktischen 

Tätigkeiten gemäß den Vorgaben der Approbationsordnung für Psychotherapeutinnen und Psycho-

therapeuten (PsychThApprO) erbringen. Für alle anderen Studierenden gilt, dass die berufsprakti-

schen Tätigkeiten unter Anleitung einer Psychologin bzw. eines Psychologen mit Psychologie-Master 

oder vergleichbarem Abschluss in einem für den Bachelorstudiengang relevanten Berufsfeld absol-

viert werden müssen. 

 

Abschluss „Bachelor of Science“ 

Bei erfolgreichem Abschluss des Bachelorstudiums verleiht die Fakultät für Psychologie den akademi-

schen Grad eines „Bachelor of Science“, abgekürzt „B.Sc.“.  

 

Zulassungsvoraussetzungen  

Zu den Voraussetzungen für eine Zulassung zum Bachelor Psychologie zählt in der Regel die Allge-

meine Hochschulreife. 

Welche Voraussetzungen sollten Sie darüber hinaus mitbringen? 

- Hohes mathematisches Verständnis, 

- Sehr gute Kenntnisse der englischen Sprache, da die Fachliteratur fast ausschließlich auf Englisch 

verfasst ist, 

- Klares Denkvermögen und gute Problemlösefähigkeiten, 

- Kommunikative Fähigkeiten. 

 

Bewerbung 

Die Studienplatzvergabe für den Bachelorstudiengang Psychologie wird von der Stiftung für Hoch-

schulzulassung im sogenannten Dialogorientierten Serviceverfahren (DoSV) über die Webseite hoch-

schulstart.de koordiniert. Das bedeutet, dass Sie sich für Ihre Bewerbung bei hochschulstart.de re-

gistrieren müssen. Gleichzeitig müssen Sie die Online-Bewerbung der RUB ausfüllen. Weitere Infor-

mationen zum Bewerbungsprozess finden Sie hier.   

https://hochschulstart.de/
https://hochschulstart.de/
https://bewerbung.uv.ruhr-uni-bochum.de/
https://studium.ruhr-uni-bochum.de/de/bewerbung

